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das uus berechtigt, beide unter einen Gattungsbegriff zu 
subsumiren. Solches findet sich in der That. Es beruht 
nämlich in der Art, wie wir beide erkennen.

(Fortsetzung folgt.)

Verzeichniss der in der Umgegend von Frankfurt a. 0. 
vorkommenden Macroiepidopteren.

Von F. Kretschmer. (Fortsetzung.)
147. Aven t ia  Dup.

209. F l e x u l a  SV. Fz: in 7 und 8 in den Kiefern
der Cunersdorfer und Schwetiger Forst, immer nur einzeln. 
Raupe :  soll überwintert bis in 5 an den Flechten der
Kiefern leben.

149. He l ia  Gn.
210. C a lv a r i a  SV. Fz: in 7 und 8 an den Kronen 

alter Weidenbäume, sehr selten. Raupe :  soll an Ampfer leben.
152. Z a n c lo g n a th a  Led.

211. T a r s i p l u m a l i s  Hb. Fz: in 7 beim Damm­
vorstadt-Kirchhofe, im Kornbusch und in der Schwetiger 
Forst. Raupe :  unbekannt.

154. H e r m i n i a  Tr.
212. D e r iv a l i s  Hb. Fz: in 6 und 7 im Kornbusch, 

beim Damm rstadtkirchhofe und im Eichwald an schattigen 
Stellen. Raupe :  unbekannt.

157. H y p e n a  Tr.
213. Ros t ra l is  L. Fz: in 7 und 8 und nach der 

Ueberwinterung bis 5 überall in Gebäuden Gärten und Laub­
gehölzen. Raupe:  Anfangs 7 fast gesellschaftlich auf wildem 
Hopfen.

214. P r o b o s c i d a l i s  L. Fz: Anfangs 6 und in 9 
überall zwischen Nesseln. Raupe :  in 5 u. 8 an Brennnesseln.

161. Rivula  Gn.
215. S e r i c e a l i s  Scop. Fz: in 5 und 7 überall in 

Gärten und Wiesen. Raupe:  in 6 und im Herbst an Gramineen.
162. Brephos  0.

216. P a r th e n i a s  0. Fz: in 3 und 4 überall an Birken. 
Raupe:  in 6 zwischen zusammengezogenen Blättern der Birke.
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D. Geometrae.
1. P s e u d o te r p n a  HS.

1„ P r u n i a t a  Hufn. Fz: Anfangs 6 und 7 einzeln in 
der Rosengartener, Boossener und Markendorfer Forst zwischen 
Gebüsch von Sarothamnus. Raupe :  in 5 und Anfangs 6 
an Sarothamnus.

2. G e om e t ra  B.
2. P a p i l i o n a r i a  L. Fz: in 7 und 8 in der Bossener, 

Rosengartener und Schwetiger Forst. Raupe:  überwintert 
klein an Zweigen, erwachsen bis 6 an Birkengesträuch.

3. P h o r o d e sm a  B.
3. P u s t u l a t a  Hufn. Fz: in 6 und 7 einzeln am 

Dammvorstadtkirchhofe, Bossener und Rosengartener Forst, 
im Eichwald und hei der Buschmühle. R aupe :  in 5 an 
Eichen, überspinnt sich mit den Blattkeimen, die sie als 
Gehäuse mit sich trägt.

5. N em or ia  Hb.
4. V i r id a t a  L. Fz: in 5 und 6 sehr einzeln auf 

dem Ochsenwerder und in der Schwetiger und Cunersdorfer 
Forst. Raupe:  soll an Birken leben.

5. S t r i g a t a  Müller. Fz: in 7 am Dammvorstadtkirch­
hofe, im Pfarrwinkel und bei der Schäferei. Raupe:  soll 
an Rhamnus frangula in 6 leben.

6. T h a l e r a  Hb.
6. F i m b r i a l i s  Scop. Fz: in 7 bei der Schäferei, in 

der Cunersdorfer und Schwetiger Forst und am faulen See. 
Raupe :  soll in 6 auf niederen Pflanzen leben.

7. Jod is  Hb.
7. P u t  a t a  L. Fz: in 5 und 6 in der Cunersdorfer 

Forst. R aupe :  in 8 an Erlen.
8. L a c te a r i a  L. Fz: in 5 und 6 in der Rosengartener 

Forst. Raupe :  in 6 an Birken.
8. A c i d a l i a  Tr.

9. P e r o c h r a r i a  FR. Fz: in 7 am Oderdamme beim 
Kornbusch. Raupe :  in 5 an Gramineen.

10. O ch re a ta  Scop. Fz: in 7 am Oderdamme beim 
Kornbusch.

11. R u f a r i a  Hb. Fz: in 7 bei der Schäferei und am 
Dammvorstadtkirchhofe, selten.
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12. M u r i c a ta  Hufn. Fz: in 7 sehr einzeln am Oder­
damme, am Dammvorstadtkirchhofe und bei der Schäferei. 
Raupe:  in 6 an niederen Pflanzen.

13. S t r a m in a t a  Fr. Fz: in 7 und 8 an den Lebuser 
Bergen. Raupe :  soll in 5 an Thymian leben.

14. I n c a n a t a  Hb. Fz: in 6 und 9 am Dammvorstadt­
kirchhofe, auch in der Dammvorstadt an Zäunen sitzend. 
Raupe:  soll in 6 an Faulbaum leben.

15. B i s e t a t a  Hufn. Fz: in 7 im Kornbusch, am 
Dammvorstadtkirchhof und im Eichwalde. Raupe:  soll von 
8 bis 6 des folgenden Jahres an Gramineen, dicht an der 
Erde, sehr verborgen leben.

16. Ossea ta  SV. Fz: in 7 am Oderdamme beim 
Kornbusch.

17. A v e r s a t a  L. Fz: in 7 und 8 im Kornbusch, 
beim Dammvorstadtkirchhofe, bei der Schäferei, in den 
Cunersdorfer Seegrtinden. Raupe :  in 5 und 6 auf niederen 
Pflanzen.

18. D e v e r s a r i a  HS. Fz: in 6 und Anfangs 7 beim 
Dammvorstadtkirchhofe. Raupe :  im Frühjahr auf niederen 
Pflanzen.

19. I n o r n a t a  Hw. Fz: Ausgangs 6 im Kornbusch 
und beim Dammvorstadtkirchhofe, immer nur einzeln.

20. E m a r g i n a t a  L. Fz: in 7 und 8 in der Rosen- 
gartener und Bossener Forst. Raupe :  in 6 an niederen 
Pflanzen.

21. Im m o ra t a  L. Fz: in 6 in der Schäferei in den 
Eichenschonungen. Erst einige Male gefangen.

22. Immata ta  SV. Fz: in 6 und 9 am Dammvorstadt­
kirchhofe. Raupe:  in 5 an Sedum.

23. R e m u ta r i a  Hb. Fz: in 5 und 6 in den Scho­
nungen bei der Schäferei und in der Boossener Forst. 
R aupe :  im Frühjahr an niederen Pflanzen.

24. S y l v e s t r a t a  Hb. Fz: in 6 bis 8 auf den Wiesen 
beim Kornbusch und auf dem Ochsenwerder. Raupe :  im 
Frühjahr an niederen Pflanzen.

25. S t r i g a r i a  Hb. Fz: in 6 in der Rosengartener 
Forst, sehr selten. Raupe:  in 8 auf Birken.

26. N ig r o p u n c t a t a  Hufn. Fz: in 7 beim Damm­
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vorstadtkirchhofe und in der Boossener Forst. Raupe:  in 
5 an niederen Pflanzen.

27. P a l u d a t a L .  F z : i n 6  und 8 in der Schwetiger, 
Cunersdorfer, Rosengartener und Boossener Forst und am 
Tzschetzschnower faulen See. Raupe:  in 7 und 9 an Thymus.

28. D e c o r a t a  VS. Fz: in 8, sonst wie Paludata, 
nur bedeutend seltener.

10. Zonosoma Led.
29. P e n d u l a r i a  L. Fz: Anfangs 6 und in 8 im 

Eichwald, hei der Schäferei, im Pfarrwinkel, am Damm­
vorstadtkirchhof und in der Boossener und Rosengartener 
Forst. Raupe :  im Sommer und Herbst auf Birken und Eichen.

30. Po r a t a  F. Fz: in 5 und 8 im Eichwald, Pfarr­
winkel, bei der Schäferei und in der Boossener und Rosen­
gartener Forst. Raupe :  im Sommer und Herbst an Birken 
und Eichen.

31. P u n c t a r i a  L. Fz: in 5 und 8 in allen Laub­
hölzern, häufig. Raupe :  in 7 und 9 an Birken und Eichen.

11. T i m a n d r a  B.
32. A m a t a r i a  L. Fz: in 5 und 8 überall. Raupe:  

in 6 und im Herbst an Ampfer und Knöterich.
13. P e l lon ia  Dup.

33. V ib ica r ia  L. Fz: in 5 und 7 in der Schwetiger 
und Cunersdorfer Forst und am Tzschetzschnower faulen 
See. Raupe :  in 6 an Sarothamnus.

15. Ze rene  Fr.
34. G r o s s u l a r i a t a  L. Fz: in 7 in Gärten. Raupe:  

nach der Ueberwinterung bis 6 an Stachel- und Johannisbeeren.
35. A d u s t a t a  SV. Fz: in 5 am Dammvorstadtkirch­

hofe, bei der Buschmühle, im Kornbusch und Eichwald, 
Raupe:  bis zum Spätherbst an Evonymus.

36. M a r g i n a t a  L. Fz: in 5 bis 8 an den Oder­
dämmen, auf dem Ochsenwerder und im Kornbusch. Raupe:  
im Herbst auf Espen und Weiden.

17. B a p ta  Steph.
37. T e m e r a t a  SV. Fz: in 5 im Kornbusch. Raupe :

in 7 auf Birken und Weiden. (Fortsetzung folgt.)
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